
Vorwort

Als Nachschlagewerk f�r das gesamte çffentliche Leben
im Freistaat Bayern erscheint das Bayerische Jahrbuch
in seiner 102. Ausgabe vollst�ndig �berarbeitet und ak-
tualisiert. Die verzeichneten Institutionen haben durch
großes Interesse und mit viel Hilfsbereitschaft unsere
Recherchen unterst�tzt und eine gute und enge Zusam-
menarbeit ermçglicht.

Wie gewohnt bietet das Bayerische Jahrbuch 2023
vielf�ltige Informationen �ber Aufbau und Aufgaben von
Behçrden, Ministerien und Kçrperschaften und der mit
ihnen verbundenen Einrichtungen. Alle Angaben zur
staatlichen und kommunalen Verwaltung Bayerns, wie
auch zu den Kirchenbehçrden und Religionsgemein-
schaften, zu Verb�nden sowie zu den çffentlich-rechtli-
chen Kreditinstituten wurden aktualisiert und erg�nzt.

Das Bayerische Jahrbuch 2023 beginnt mit den Kapi-
teln �ber den Bayerischen Landtag, die bayerischen
Staatsbehçrden und die bayerischen Staatsministerien.
Sie zeigen Aufbau und Hierarchieebenen innerhalb der
einzelnen Ministerien und f�hren die Eintr�ge der ange-
schlossenen bzw. untergeordneten Institutionen auf.

Zwei Kapitel zur Bundesrepublik Deutschland (Bun-
destag, Bundesrat, Bundesregierung etc.) sowie zu den
Behçrden und Dienststellen der Bundesrepublik Deutsch-

land in Bayern schließen den staatlichen Teil des Jahr-
buchs ab.

Es folgen die Kapitel „Kommunale Verwaltung“ mit
den Eintr�gen der bayerischen Gemeinden, St�dte, Ver-
waltungsgemeinschaften, Landkreise und Bezirke, „Reli-
gionsgemeinschaften“, „Vereinigungen, Verb�nde und
Organisationen“ sowie „�ffentlich-rechtliche Kreditinsti-
tute“.

Der Hauptteil des Jahrbuches wird durch einen
Statistischen �berblick, der in einem Tabellenteil ausge-
w�hlte Daten zu Bayern beinhaltet, abgeschlossen.

Der Registerteil des Buches umfasst ein umfangrei-
ches Personenregister mit ca. 11800 verzeichneten Per-
sonen sowie ein Sach- und Institutionenregister mit
mehr als 6600 im Buch aufgef�hrten Einrichtungen, die
eine gezielte Suche im Bayerischen Jahrbuch 2023 er-
mçglichen.
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